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4Zuſicherungen über die Anwendung der Iex Heinze

Halle 13 März
Der Reichskanzler hat geſtern in Gegenwart des Staatsſekretärs

des Reichsjuſtizamtes Herrn Dr Nieberding einer Gelehrten und
Künſtler Deputation Zuſicherungen über die Anwendung der Kunſt
paragraphen der Lex Heinze gemacht Erſchienen waren Adolf
o Menzel Profeſſor Theodor Mommſen Profeſſor Reinhold Begas
Profeſſor Eberlein Hermann Sudermann und Arronge

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht den Text der diesbezüglichen
Feſtſtellungen Es heißt darin Aus dem Verlauf der Unterhaltung ergab
ſich daß über die Tragweite der Regierungsvorlage und über die ihr zu
Grunde liegenden Abſichten der Regierung trotz aller bisherigen Ver
handlungen noch erhebliche Mißverſtändniſſe obwalteten Dieſen Miß
verſtändniſſen gegenüber wurde feſtgeſtellt 1 daß die Beſtrafung nach
g8 184 und 1844 der Vorlage immer nur dann erfolgen könne wenn
der Thäter nicht nur den Jnhalt der von ihm vorräthig gehaltenen ver
kauften ausgeſtellten oder verbreiteten Schriften oder Bilder kannte ſondern

wenn ihm außerdem auch das Bewußtſein beiwohnte daß der Jnhalt
unzüchtig oder ſchamlos ſei und Aergerniß erregen könne dies müſſe dem
Thäter nachgewieſen werden 2 daß der Begriff deſſen was unzüchtig
oder ſchamlos ſei und Aergerniß erregen könne gemäß der Recht
prechung des Reichsgerichts nicht nach der Auffaſſung einer
Linzelnen leicht erregbaren Perſon ſondern nach der Auffaſſung normal
angelegter Menſchen ſich beſtimme 3 daß zu den im g 184a erwähnten
Orten die dem öffentlichen Verkehr dienen nicht auch Ausſtellungsräume
und Gärten die nur gegen Eintrittsgeld zugänglich ſind Privatplätze
Privatgärten Ateliers und Verkaufsräume abgeſehen von Schaufenſtern
gerechnet werden können 4 daß S 1844a nicht die künſtleriſche oder
wiſſenſchaftliche Produktion ſondern den geſchäftlichen Vertrieb literariſcher

Werke treffe in ſo weit dieſer Vertrieb ſich der Schauſtellung auf Straßen
oder in einem nach der Straße belegenen Ladenfenſter bediene 5 daß es
unzweifelhafte Rohheiten und Gemeinheiten gebe die nach der Recht
ſprechung des Reichsgerichts nicht unter den Begriff des Unzüchtigen
fallen aber gleichwohl ſchon im Jntereſſe der Jugend von den Straßen
und Ladenfenſtern ferngehalten werden müßten Die erſchienenen Herren
verkannten die Berechtigung dieſer Geſichtspunkte nicht vermochten aber

die Beſorgniß nicht zu unterdrücken daß die Faſſung der vorgeſchlagenen
Beſtimmungen zu einer gefährlichen Willkür in den Kreiſen der unteren
Polizeiorgane führen und von den Gerichten anders aus
gelegt werden könne als die Regierung ſie verſtanden wiſſen
wolle Der Reichskanzler nahm daraus Anlaß zu erklären
daß in der letzteren Beziehung die Verhandlungen des Reichstages Ge
legenheit geben würden die Meinung der Regierung unzweideutig feſtzu
ſtellen in erſterer Beziehung aber die zu erlaſſenden Ausführungs
beſtimmungen empfindlichen Beläſtigungen des Verkehrs vorbeugen würden
Es ſei wie der Reichskanzler hinzufügte weder ſeine Abſicht noch die
Abſicht der verbündeten Regierungen der künſtleriſchen und wiſſenſchaft
lichen Thätigkeit hemmende Schranken zu ſetzen Zu dem ſogenannten
Theaterparagraphen wurde erklärt daß die Regierung den in zweiter
Leſung vom Reichstag gefaßten Beſchluß für unannehmbar halte in
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Betreff der von den Parteien in Ausſicht genommenen neuen Vorſchläge
aber ſich noch nicht zu äußern vermöge da dieſe Vorſchläge von den
Parteien noch nicht vorgelegt ſeien Beim Schluſſe der Unterhaltung bat
Profeſſor Mommſen den Reichskanzler um ſeinen und den Schutz der
verbündeten Regierungen gegen etwaige Uebergriffe der Geſetzgebung auf
dem ſo außerordentlich feinfühligen Gebiete der Litteratur und Kunſt
Der Reichskanzler ſagte ſeinen Schutz bereitwillig zu bemerkte aber daß
die Regierung nicht lediglich auf die Anſchauungen in den von den an
weſenden Herren vertretenen Kreiſen Rückſicht nehmen könne ſondern ſich
auch erinnern müßte daß weite Schichten des Volkes von anderen zum
Theil von entgegengeſetzten Empfindungen geleitet würden die ebenfalls
Anſpruch auf amtliche Beachtung erheben Aufgabe der Geſetzgebung ſei
es hier die richtige Mitte zu halten ohne in Extreme zu verfallen

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns dazu Man wird die
gute Abſicht beruhigend zu wirken anerkennen müſſen daß aber jene
Erläuterungen und mögen ſie von noch ſo maßgebender Stelle kommen
einen ausreichenden Schutz gewährleiſten gegen eine ſpätere erheblich weiter

gefaßte Auslegung der Paragraphen ſeitens der Gerichte muß bezweifelt
werden Etwas anderes wäre es wenn die Erläuterungen in das Geſetz
ſelbſt aufgenommen würden Aber für ſolche Abſchwächungen ſind
wieder die Mehrheitsparteien des Reichstags nicht zu haben Auch auf
die von den Landesregierungen zu erlaſſenden Ausführungsbeſtimmungen
zur lex ſind keine großen Hoffnungen zu ſetzen Derartige Beſtimmungen

ſind in der Regel ſo gründlich verfaßt um ja keinen Uebelthäter durch
die Maſchen ſchlüpfen zu laſſen daß ſie das Geſetz eher verſchärfen
als mildern Und was in dem einen Lande geduldet ſein wird kann in
dem anderen als ſtrafwürdig gelten Wenn die Regierung den Theater
paragraphen in der Reichstagsfaſſung nach wie vor für unannehmbar
hält ſo läßt ſich nicht einſehen warum ſie nicht ebenſo feſt bleibt gegen
über ausgeſprochen kunſt und literaturfeindlichen Beſtrebungen

Heutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 12 März
Das ſehr ſchwach beſetzte Haus erledigte zunächſt einige Rechnungs

ſachen und trat ſodann in die zweite Leſung der Münzgeſetz
novelle ein

Die Berathung erſtreckt ſich zunächſt auf Artikel J betr Einziehung der

Reſolution betr vermehrte Ausprägung von Zehnmark Goldmünzen
Kronen Ein Vorſchlag des Präſidenten auch gleich über Artikel 4 betr

erhöhte Ausprägung von Reichsſilbermünzen unter Einziehung von Landes
ſilbermünzen Thalern mitzuberathen wird wieder fallen gelaſſen nach
dem Abg v Kardorff angekündigt er werde beim Artikel 4 die Beſchluß
fähigkeit des Hauſes anzweifeln da er nicht wolle daß ein ſolches Geſetz
von einem beſchlußunfähigen Hauſe angenommen werde

Abg Arendt frkonſ bedauert daß man eine allſeitig beliebte Münze
wie die Thaler ſeien beſeitigen und durch die ſilbernen Fünfmarkſtücke
die garnicht beliebt ſeien erſetzen wolle Er glaube auch nicht daß dieſes
Beſtreben von Erfolg ſein werde Was Artikel 1 ſowie die Reſolution
anlange ſo gebe er zu daß die Krone eine beliebte Münze ſei Aber je
mehr davon ausgeprägt und in Umlauf gebracht würden deſto mehr
müſſe ſich der Goldvorrath der Reichsbank verringern und das würde
ſo lange wir noch Goldwährung haben und uns die Einführung der
Doppelwährung noch nicht gelungen ſei ein Unglück ſein Er müſſe ſich
daher auch gegen die Reſolution erklären Redner ſucht dann noch zu
beweiſen daß der Höhepunkt der Goldproduktion überſchritten ſei Bei
der erſten Leſung der Vorlage habe Siemens geäußert daß die Beſeitigung

in Frage komme

Fünfmark Goldmünzen ſowie auf die von der Kommiſſion beantragte

m rtd Jder Thaler das Vertrauen des Auslandes zu unſerer Währung heben
werde zum Vortheil unſeres Wechſelverkehrs mit dem Auslande Das ſei
doch aber nur inſoweit richtig als das Jntereſſe unſerer Großbanken dabei

Dieſes Intereſſe bedürfe aber offenbar keiner Berück
ſichtigung wenn man ſich die Dividenden dieſer Banken anſehe Redner
erklärt ſchließlich daß er einen von Schwarze geſtellt geweſenen aber gleich
zu Beginn der Sitzung wieder zurückgezogenen Antrag zum Artikel 4 daß
zu den Mehrprägungen an Reichs Silbermünzen Silberbarren anzukaufen
ſeien wieder aufnehme

Abg Rettich konſ ſtimmt im Weſentlichen dem Vorredner bei Die
Golddecke reiche ſchon jetzt nicht Die Goldwährung habe ſich überhaupt
noch nicht bewährt Und ob ſie ſich bewähre könne ſich nur in kritiſchen
Zeiten herausſtellen Seine Freunde würden für den Antrag Arendt
ſtimmen

Abg Herold Ctr führt aus ſeine Partei ſei in der Währungsfrage
getheilter Anſicht dieſe Vorlage habe aber damit nichts zu thun ſondern
behandle nur Münzfragen Und da ſei Thatſache daß die Thaler in den
Rahmen unſeres decimalen Münzſyſtems nicht hineinpaſſen Redner be
antragt eine nur unweſentliche Aenderung des S 4

Schatzſekretär v Thielemann giebt zu daß dieſe Aenderung keine
grundſätzliche ſei und bittet ſodann entſchieden um Ablehnung des Antrages
Arendt der lediglich die Einziehung von Thalern verhindern wolle Arendt
behaupte die Thaler ſeien beliebt das ſei unzutreffend wie auch von der
Handelskammer anerkannt werde

Abg Schoenlank Soz erklärt die Zuſtimmung der Sozialdemo
kratie zum Antrage Herold

Abg Büſing ntl erklärt ſeine Freunde hätten aus dem Munde
von Arendt ſchon ſo oft ungünſtige Prophezeiungen über die Goldwährung
gehört daß ſie denſelben kein Gewicht beizulegen vermöchten Die Gold
währung habe ſtets tadellos funktionirt Mit den Thalern werde jetzt in
der That am beſten ſo zu verfahren ſein wie die Regierung es vorſchlage

Reichsbankpräſident Dr Koch tritt der Angabe Arendt s entgegen
daß die 2 und Markſtücke unbeliebt ſeien Aus dem hohen Diskontſatz
zu folgern daß der Zeitpunkt für die Activa ſchlecht gewählt ſei ſei falſch
Der hohe Diskont ſei auf den wirthſchaftlichen Aufſchwung zurückzuführen
m aber auf eine ungenügende Metalldeckung dieſe ſei vollſtändig aus
reichend

Abg Fiſchbeck fr Vp erklärt ſeine Freunde gäben der Regierungs
vorlage auch bei Artikel 4 den Vorzug würden aber auch gegen den An
trag Herold nichts einzuwenden haben

Namens der freiſinnigen Vereinigung giebt Abg Broemel die näm
liche Erklärung ab

ar v Scheele Welfe bekennt ſich als Anhänger der Doppel
währung

Abg v Kardorff frkonſ wendet ſich lebhaft gegen die Einziehung
der Thaler zu Umprägungszwecken

Abg Hahn Bund der Landw hält ebenfalls den jetzigen Zeitpunkt
nicht für geeignet unſere Währung in ſolcher Weiſe zu ſchwächen Redner
übt abfällige Kritik an der Diskontpolitik der Reichsbank die den Mittel
ſtand ſchädige

Nach kurzen Ausführungen der Abgg Gamp und Arendt wird die
Debatte geſchloſſen Die Abſtimmung über die Artikel 1 und 4 wird aus
geſetzt Die Artikel 2 und 3 betr Einziehung der Zwanzigpfennigſtücke
in Silber und Nickel werden debattelos angenommen Ueber einen An
trag Arendt daß filberne 5 Markſtücke bis zu 1000 Mk 2 Markſtücke
bis zu 50 Mk in Zahlung genommen werden müſſen wird die Ab
ſtimmung ausgeſetzt desgl über Art 6 Darauf vertagt ſich das Haus

Dienstag Dritte Leſung der lex Heinze und die heute ausge
ſetzten Abſtimmungen

Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

Berlin 12 März Hofnachrichten Heute Vormittag iſt das
Linienſchiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm mit dem Kaiſer an Bord von
Helgoland nach Bremerhaven in See gegangen Wie nunmehr feſtſteht

Erxrungen
Roman von M Buchholtz

7 FortſetzungFinſter und finſterer wurden Herrn v Tardens Züge als
der Landrath ſeine Bitte vortrug und Gretas Augen hingen
mit ſichtlicher Spannung an ihres Vaters ſich mehr und mehr
umwölkender Stirn Wie iſt man denn mit einemmale auf
meine Tochter gekommen fragte der alte Herr höhniſch als
der Landrath ſchwieg hat man doch bis jetzt meiſterhaft ver
ſtanden ſo zu thun als ob Domnika und ſeine Einwohner
nicht vorhanden wären Wer ſteht an der Spitze der ganzen
Geſchichte Fran Gräfin Zittberg Die rief
Herr v Tarden gedehnt hätte nicht geglaubt daß gerade die
auf meine Tochter verfallen würde Ja ja die Frauen ſind
ein kurioſes Volk das man nie auslernt Aber ich glaube ich
durchſchaue ſie doch Denkt meine Tochter iſt ein dummes
unerzogenes Gänſelieſel und da man nachgerade müde ge
worden iſt mir am Zeuge zu flicken wollen ſie es nun an
meinem Mädel verſuchen Aber gelt Greta Du wirſt ihnen
zeigen wie ein Fräulein von Tarden ſich zu benehmen weiß
nicht wahr Mädel Du wirſt s Jch möchte nicht hin
Papa ſagte Greta mit einer Zaghaftigkeit die ſonderbar gegen
ihr fröhliches Geplauder zuvor abſtach Jch kenne da nie
manden Ach was rief Herr v Tarden während ſein
ſonnenverbranntes Geſicht ſich noch einen Ton dunkler färbte
das iſt albern von Dir Ein junges Mädel wird ſchnell be

kannt beſonders ein halbwegs niedliches Greta preßte in
angſtvoller Verlegenheit ihre Hände ineinander und ſagte dann
leiſe Man braucht zu einem ſolchen Feſte auch ſicher eine
ſehr koſtbare Toilette und ich Hahaha rief ihr
Vater lachend das iſt der alte Refrain bei jedem Frauen
zimmer Wenn Jhr Euch putzen ſollt habt Jhr immer Eurer
Meinung nach nichts Paſſendes oder Koſtbares anzuziehen
Na das wird ſich ſchon finden irgend ein helles Fähnchen

wird ſicher auch unter Deinem Krimskram ſein dann ein paar

Nachdruck verboten

friſche Blumen wenn man jung iſt was braucht s da weiter
nicht wahr Herr Landrath Ja ſicher fiel der Land
rath ein eine beſondere Toilette gnädiges Fräulein iſt nicht
nöthig Zu reizend wäre es wenn ich mir einen Vorſchlag
erlauben dürfte Sie kämen in einfachem weißen Kleide im
Haar einen Kranz von Waſſerroſen ähnlich dem kurz zuvor
weggeworfenen Jch laſſe Jhnen dann eine Grotte bauen in
der Sie Lilien Muſcheln und dergleichen verkaufen Sie ſollen
ſehen das wird Jhnen Spaß machen Abgemacht mein
verehrter Herr Landrath das iſt eine famoſe Jdee Solche
Geſchichten haben mir in meiner Jugend auch tauſend Spaß
gemacht kann Jhnen verſichern war groß im Feſte Arrangiren
und bei jedem Jux der Fidelſte Freilich manch Windlein
hat ſeitdem geweht und manch Jährlein iſt darüber hingezogen
und hat manche Enttäuſchung mit ſich gebracht Doch wir
ſind am Ziel und wollen uns auf die Veranda ſetzen Du
Greta ſorge für einen Jmbiß kleine Waſſernixe hahaha das
kann Dir ſchon gefallen Und um zu ſehen wie Du Deine
Sache machſt begleite ich Dich obgleich ich unſere erſte Ge
ſellſchaft hier weiß Gott über habe Aber was fehlt Jhnen
Wilm Sie ſind heute ſo wortkarg denken wohl nur noch an
Jhr Fräulein Braut und Jhre Hochzeit Nein mir gingen
weniger angenehme Gedanken durch den Sinn ich dachte daß
Haideroſen von jedem Sturmwind leichter entblättert werden
als prunkende Centifolien Himmel Herrgott lachte
Herr von Tarden dröhnend auf im Bräutigamsſtande wird
doch jeder ſentimental wie kommen Sie jetzt im Herbſt mit
einemmale auf ſolche gefühlvolle Roſenbetrachtungen

Der Antwort wurde der junge Offizier durch den Eintritt
der Hausfrau überhoben welche die Herren liebenswürdig will
kommen hieß ſich dann zu ihnen ſetzte und ſpäter auch Greta
an ihre Seite winkte aus deren Zügen jeder Frohſinn gewichen
zu ſein ſchien und die ſtill dem Geſpräch das ſich um gleich
gültige Dinge bewegte folgte Der Landrath begann Rene
zu fühlen durch ſeine Bitte das junge Mädchen zu einem ihm
unliebſamen Erſcheinen auf dem Bazar wenn auch in guter

Abſicht veranlaßt zu haben Er vermied es im Anfang ge
fliſſentlich das heikle Thema wieder zu berühren Aber ſchließ
lich brachte es Herr von Tarden zum Geſpräch indem er ſeiner
verwundert aufſchauenden Frau die durch den Landrath für
Greta überbrachte Aufforderung mittheilte und hinzufügte daß
er mit beſonderer Genugthuung für ſie zugeſagt habe Eine
feine Röthe ſtieg in das ſchmale Antlitz ſeiner Gattin als ſie
in ihrer ſanften Weiſe ſagte Nun und Du Greta möchteſt
Du hin Die Angeredete ſchüttelte verneinend den Kopf
während ihr Vater erregter als es die Sache werth war ent
gegnete Solch ein junges Mädel muß man nicht fragen
ich halte es für gut und richtig daß Greta die ohnehin wie
eitie Schnecke in ihrem Haus lebt mal hinaus kommt Jch
werde ſie ſelber einführen Du entgegnete ſeine Gattin
ſtaunend aber Leo ich bitte Dich das Ganze hat ſo wenig
Zweck da wir ſonſt doch nicht weiter mit den Herrſchaften in
Berührung kommen Nicht in Berührung kommen
dein weil ich nicht will Aber dieſesmal will ich und damit

gut
Dem Landrath dem die Wendung des Geſprächs peinlich

wurde und dem Frau von Tarden durch ihre feine Erſcheinung
und ihr liebenswürdiges Weſen ungemein gefiel verſuchte nunn
durch freundlich herzliche Worte auch die Dame des Hauſes
ſeiner Bitte geneigt zu machen und der wenig liebenswürdigen
Aeußerung ihres Gatten dadurch die Spitze abzubrechen Dieſe
ſeine Abſicht erkennend ſagte Frau von Tarden ihn freundlich
unterbrechend Wenn mein Mann Gretas Erſcheinen auf dem
Bazar wünſcht wird ſie natürlich hingehen und daß Sie ſich
ihretwegen ſo viel Mühe geben wollen iſt außerordentlich
liebenswürdig Ja ich finde es ſelbſt von mir thöricht
fiel Greta ein daß ich Jhrer freundlichen Aufforderung nicht
lieber Folge leiſte aber ich bin gar nicht gewohnt mich in
großer Geſellſchaft unter fremden Menſchen zu bewegen ſodaß
dies vielleicht meine Schen rechtfertigt Sie müſſen nur
immer denken Fränlein Greta daß Sie ſchöner und beſſer als

alle Anweſenden ſind das wird Jhnen Muth geben fagt
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Seſte 2 Miktwoch
wird die Ankunft des Kaiſers der Kaiſerin und des Kronprinzen zu der
am 15 ds Mis ſtattfindenden Taufe des jüngſten Sohnes des
Prinzen Heinrich bereits am Dienstag Nachmittag erfolgen Zu den
am Donnerstag ſtattfindenden Feſtlichkeiten werden auch die Prinzen Eitel
Fritz und Adalbert von Plön eintreffen Zu der Tauffeier werden ferner
erwartet der Großherzog und die Großherzogin von Oldenburg der

e und die Herzogin Friedrich Ferdinand von Schleswig Holſtein
Glücksburg

Der Schah von Perſien Muzaffer Eddin wird neueren
Nachrichten zufolge Anfangs Mai die Europareiſe antreten Zunächſtwird der Scah nach ſeinem Eintreffen in Tiflis einige Zeit in Borſhum

zur Kur weilen dann über Moskau nach Petersburg zum Beſuche des
ruſſiſchen Zaren reiſen und hierauf in Berlin n um dem Kaiſer
einen Beſuch abzuſtatten Hieran anſchließend will der Schah einen
deutſchen Kurort aufſuchen und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß Wiesbaden
hierzu auserſehen wird Nach Beendigung der Kur begiebt ſich der Schah
zum Beſuche der Weltausſtellung nach Paris von dort nach London
ſodann über Paris nach Wien und Konſtantinopel um ſodann über
Batum in ſeine Reſidenz zurückzukehren

S c v Miquel iſt der Mann des Kaiſers trotzdem es ihm
bisher nicht gelungen iſt für die Kanalvorlage günſtige Ausſichten zu er
öffnen Der Kaiſer hat dem Miniſter nach ſeiner Geneſung ein Hand
ſchreiben zugehen laſſen in welchem er die Hoffnung ausdrückt daß dieKräfte des hohverdien en Staatsmanns noch lange dem Staate und dem

Reiche erhalten bleiben mögen Er ſeit bereit allen Wünſchen des Miniſters
die deſſen völlige Wiederherſtellung und Kräftigung betreffen könnten in
völligſtem Maße Rechnung zu tragen

Die außerordentliche ſpaniſche Geſandtſchaft unter
Führung des Herzogs von Veragua weilt gegenwärtig in München

ieſelbe hörte geſtern eine Militärſerenade vor dem Fenſter der Reſidenz an
ute Vormittag wohnte ſie der Uebergabe der Fahnenbänder an dieh Garniſon bei und ſpäter dem feierlichen Militärgottesdienſt in

der Michaelshofkirche ſowie der Parade der Garniſon Heute Abend war
die Geſandtſchaft bei der Feſtvorſtellung im Hoftheater anweſend

Die Proteſte gegen das Fleiſchſchaugeſetz wachſen lawinenartig Aus allen Induſtketreiſen laufen heftige Kundgebungen gegen das
in en Geſetze enthaltene Fleiſcheinfuhrverbot ein und es unterliegt gar

keinem Zweifel mehr daß die Regierung gerade wegen dieſes Verbotes
dem ganzen Geſetze ihre Zuſtimmung verſagen wird Mußte dieſe An
nahme ſchon nach den Aeußerungen des Staatsſekretärs Grafen Poſadowsky
und des Fürſten Hohenlohe im Reichstage als wahrſcheinlich angeſehen
werden ſo iſt ſie zur Gewißheit geworden nach den Aeußerungen des
Kaiſers ſelbſt Der Kaiſer hielt nämlich an den Deutſchen Landwirth
ſchaftsrath zum Schluß der Sitzungen desſelben eine Anſprache in
welcher er zwar die Nothwendigkeit die Lage der Landwirthſchaft zu
heben voll anerkannte und alle wirkſamen Mittel dafür anzuwenden ver
hieß gleichzeitig aber auch extreme Forderungen einzelner Jntereſſenten
kreiſe aufs entſchiedenſte zurückwies Der Monarch ließ keinen Zweifel
darüber daß er das geforderte Fleiſcheinfuhrverbot als im Wohle des
Ganzen liegend nicht anſehen könne Es gilt daher allgemein für ſicher
daß bezüglich des Fleiſchſchaugeſetzes kein Compromiß ſondern überhaupt
nichts zu Stande kommen werde

München 12 März Die anläßlich der Jahrhundertwende von
dem Prinz Regenten verliehenen Fahnenbänder wurden am heutigen
Geburtsfeſte des Prinz Regenten den Truppentheilen der Münchener
Garniſon in feierlicher Weiſe vom kommandirenden General Prinzen
Arnulf übergeben Prinz Arnulf hielt dabei eine Anſprache in welcher
er die Truppen aufforderte auch im neuen Jahrhundert die Treue für
das angeſtammte Königshaus zu bewahren und den alten Ruhm der
bayeriſchen Armee hochzuhalten

Frankreich
Paris 12 März Der Figaro giebt an leitender Stelle

Aeußerungen eines Gewährsmanns wieder den das Blatt als einen
hervorragenden Staatsmann bezeichnet und der eindringlich

davor warnt mit den Nadelſtichen gegen England den Be
ſchimpfungen der Engländer in Schrift und Bild und beſonders den
mannigfachen Ungehörigkeiten gegen die Königin Viktoria fortzufahren
da ſie die Kriegsgefahr in drohendſte Nähe rückten Jn den Be
ziehungen zu Deutſchland halte England ſich an den Monarchen
der ſich mit der engliſchen Regierung zu vertragen gewußt habe und
kümmere ſich um Aeußerungen abweichender Volksſtimmen nicht Jn
Frankreich ſei das Volk ſelbſt für alle ſeine Kundgebungen verantwortlich
und die Geſinnungen der Engländer gegen die Franzoſen
ſeien ſehr ungünſtig geworden

Die Wittwe Henry erhebt nun auch gegen die Amneſtie Eiu
ſpruch Jn ihrem Schreiben an den Senator Clamageran heißt es

Herr Reinach hat einen tapferen und ehrenhaften Soldaten deſſen
Namen zu tragen mein Sohn und ich ſtolz ſind im Grabe beſchimpft
und kein Bedenken getragen gegen einen allgeachteten Offizier eine nieder
trächtige Anklage zu ſchleudern Die Amneſtie gegen die Herr Reinach
öffentlich Einſpruch erhebt und die er im Geheimen unterſtützt will mir
Schweigen auferlegen und der ſchändlichſten Verleumdung die Gutheißung
der Strafloſigkeit ertheilen Jch glaube nicht daß die Senatoren die
heiligſten Rechte mit Füßen treten und ſagen laſſen wollen daß das Geld
mächtig genug iſt der Wittwe eines Soldaten Frankreichs das Recht der
Vertheidigung des Andenkens ihres Mannes rauben

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 12 März Die Blätter bleiben bei ihrer Behauptung
ſtehen daß die Präſidenten der Republiken den Frieden nachſuchten
Trotzdem die Nachrichten jetzt beſtimmtere Formen annehmen kann man
ſich nicht entſchließen ihnen vollen Glauben zu ſchenken weil man den
jetzigen Augenblick für ungewöhnlich ungünſtig hält Jn ihrer gegen
wärtigen Lage würden die Buren nur unter den härteſten Bedingunden Frieden erzielen können Es unterliegt nicht dem geringſten weſel

daß England zur Zeit auf die Annexion der Republiken beſtehen würde

Wilm treuherzig Ueber Gretas Geſicht flog ein ſchalkhaftes
Lächeln Jch will mir Mühe geben an Jhren Rath zu denken
aber da ich nicht den Glauben an mich und meine erwähnten
Vorzüge habe wer weiß ob es hilft Jch denke Herr
Landrath wir können die beiden jungen Leute unter Aufſicht
meiner Frau allein laſſen ſagte Herr v Tarden ſich erhebend

und machen wenn es Jhnen recht iſt einen kleinen Rundgang
durch die Wirthſchaft Da Sie von Hauſe aus Landmann
ſind wird es Sie intereſſiren Der Landrath ſtimmte zu

Bald hatten die beiden älteren Herren die Veranda verlaſſen
Das Geſpräch das ſo lange etwas Gezwungenes hatte wurde
nun ein gemüthliches Plaudern Greta die ſichtlich bei der
Anweſenheit des Vaters ein unfreies ſchüchternes Weſen ange
nommen wurde wieder munter und unbefangen und ihr friſches
Lachen rief jedesmal einen Wiederſchein auf dem Geſicht ihrer
Mutter hervor die ſich ermüdet in ihren Seſſel zurückgelehnt
hatte und ſtill dem Geplauder der jungen Leute folgte während
ihre Augen mit einem traurig wehmüthigen Blicke in den friedvoll
niederſinkenden Abend hinausſchauten Mama ſagte Greta
ſich plötzlich ihrer Mutter zuwendend und legte ihr blondes
Haupt zärtlich gegen ihre Schulter Du biſt ſo ſtill iſt Dir
nicht wohl Doch Kind entgegnete Frau von Tarden
und ſtrich mit ſanfter Hand liebkoſend über ihrer Tochter Stirn
ich höre Euch nur ſtill zu und genieße zu gleicher Zeit dieſen

wonnigen Herbſttag Jch habe wandte ſie ſich an Wilm
von Kind auf eine beſondere Vorliebe für ſolche Herbſttage

gehabt obgleich ſie jetzt für mich etwas Wehmüthiges haben
da ſie mir vorkommen wie ein Abſchiedsgeſchenk des ſcheidenden
Sommers gleich als wollte ein lieber Freund der für lange
Zeit auf Reiſen geht uns noch etwas Liebes erzeigen und der
nahende Abſchied die bange Frage ob man den Scheidenden
jemals wiederſehen wird läßt doch keine rechte Freude an dem
mit Dankbarkeit und Wehmuth empfundenen Liebesbeweiſe mehr

aufkommen Fortſetzung ſolgt

Die Buren müſſen jetzt wollen ſie nicht die ganze Härte des
Sieges über ſich ergehen laſſen weiter kämpfen und einen
glücklicheren Zeitpunkt abwarten zumal es gar nicht ausgeſchloſſen iſt
daß Englands Kraft durch auswärtige Verwicklungen lahm gelegt werden
kann Es iſt auch zweifelhaft ob unter den obwaltenden Umſtänden
die n ksr in der Lage wären den Buren billigere Bedingungen zu er
wirken

Aus Prätoria wird der Daily Mail vom 10 d M gedrahtetKrüger und Steijn drahteten Salisbury Friedensvorſchläge Si wollen

Frieden ſchließen wenn die Unabhängigkeit der beiden Republiken ge
achtet und die Kapholländer die den Buren halfen amneſtirt werden
Freitag wurden die Konſuln der fremden Mächte zu einer Beſprechungberufen und erſucht eine Einmiſchung der Mächte die ſie vertreten behufs

ne weiteren Blutvergießens nachzuſuchen Es verlautet die
Friedensanträge der Präſidenten bildeten den Gegenſtand der Erörterung
des Miniſterrathes am Mittwoch Ob eine Antwort der britiſchen Regie
rung erfolgt wird vielfach bezweifelt Faſt ſämmtliche Morgenblätter
äußern ſich entſchieden gegen die Anknüpfung irgend welcher Unterhand
lungen mit den Burenſtaaten

ord Roberts iſt kein gerader offenherziger Haudegen wie der wackereBuller der ſeine Depeſchen mit den Worten Pebanre melden zu müſſen

begann ſondern ein gewiegter Diplomat deſſen Meldungen bei weniger
z dem Fortgange der Operationen vor Allem auf den Eindruck in
ondon und an den europäiſchen Börſen berechnet ſind Wenn ſchon ein

Roberts nicht von einem glänzenden Siege zu berichten weiß ſondern
zug ept daß die Buren ihm mit ihrer Kenntniß des Geländes arg zugeſetzt
haben ſo muß der jüng te Zuſammenſtoß für ihn ziemlich ſchief abgelaufen ſein
Ebenſo verdächtig klingt es daß er die Verluſte der Buren bereits ganz
genau anzugeben weiß die des eigenen Heeres aber nach berühmten Muſtern
z nicht genau zu kennen behauptet Dabei iſt zu berückſichtigen daß
die Buren wie in den letzten Februartagen in Natal ſo auch hier blos
Rückzugs Gefechte führen und ſich offenbar erſt bei Bloemfontein oder
unter Preisgabe der ſchwach geſchützten Stadt bei dem nordöſtlich da
von belegenen feſtungsartigen Tafelkop vor Stadt Winburg zur letzten Ent
ſcheidung ſtellen werden

Am Sonnabend iſt es bekanntlich zu einem neuen Zuſammenſtoßbei Driefontaiu gekommen Die Engländer ſchreiben ſich einen Sieg

u und in der That iſt es ihnen gelungen einen Schritt näher an
loemfontain heranzurücken Doch muß Lord Roberts ſelbſt zugeben

daß ſeine ſchwer litten und die Buren während des ganzen
Tages dem Anſturm der Engländer widerſtanden Der Berichterſtatter der
Daily News im Hauptquartier von Lord Roberts drahtete aus Drie

fontain am Sonntag Morgen Eine Schlacht wüthete geſtern den
ganzen Tag Roberts errang einen neuen Erfolg aber nicht ohne
beträchtliche Verluſte Der Feind wurde bei Abrahamskraal ange
troffen er hielt weit beſſer Stand als Mittwoch Erſt nach heißem
Kampfe wurden ſeine Stellungen von der Infanterie mit dem
Bajonett genommen Die Buren wurden ſchließlich nach Süden
vertrieben und ließen viele Todte zurück Die Kavallerie hatte eine
härtere Aufgabe als ſonſt Der Verſuch eine Flankenbewegung
auszuführen ſcheiterte mehrere Male der Feind ſchien in größerer
Stärke zu ſein als erwartet wurde ſeine Linie erſtreckte ſich über den
anzen Boſchoffsrand mehrere ſeiner Geſchütze wurden trefflich gehandhabt
ie Kavallerie ſetzte indeſſen mit großer Hartnäckigkeit die Bewegung

nach Süden in dem Verſuche den Feind zu überflügeln fort Die
Buren folgten hinter dem hügeligen Gelände Um halb zwölf trat
die Kavallerie der 9 Diviſion die parallel mit der 6 Diviſion
operirte in den Kampf ein General Broadwood ſtieß ſechs Meilen
nach Süden vor fand aber den Feind überall vor Die Buren verſuchten
ſogar uns zu überflügeln Der letzte Schuß wurde um 8 Uhr Abendsabgefeuert Als wir hewte Morgen erwachten fanden wir daß der Feind

trotz ſeines geſtrigen hartnäckigen Widerſtandes wieder ſein Heil in der
Flucht geſucht hatte Kein Bur war ſichtbar Wir ſind jetzt auf
dem Wege nach Bloemfontein Roberts ſtößt ohne Zeitverluſt vor

Eine weitere Meldung aus Driefontein beſagt Das geſtrige Nach
hutgefecht mit dem Prätoriakommando war eine fortgeſetzte Entnſchung Die Buren hatten den Erfolg obgleich Roberts perſönlich

kommandirte und ſämmtliche Truppen den ganzen Tag gegen die geringe
Nachhut des Feindes führte Der Kavallerieangriff war verfrüht und
verſagte Die Pferde brachen zuſammen Die Jnfanterie traf zu
ſpät ein die Maxineartillerie blieb aus Die Burengeſchütze ſchoſſen weiter
und beſſer als die unſrigen und vereitelten alle Flankenangriffe
der Generale French und Broadwood Ebenſo wieſen die Buren die
Jnfanterieattacken der Generale Kelly Kenny Porter Coleville und Tucker
ab Am Abend s Roberts ſeine Truppen zurück Kundſchafter
melden daß die Buren Nachts ihre fünf Geſchütze fortbrachten

Die Daily Mail meldet aus Lourenzo Marquez unter dem 10 ds
Nach Telegrammen aus Burenquellen erſcheint der Fall Mafekings
ſicher Während der ganzen vergangenen Woche fanden heftige
Kämpfe ſtatt und die Buren ſind im Beſitz ſämmtlicher Außen
werke von wo ſie die Stadt bombardiren Oberſt Baden Powell hat
ſämmtliche Eingeborene aus der Stadt hinausgejagt Die Buren trieben
ſie aber zurück Die Buren bereiten einen Sturm vor und hoffen daß
die Einnahme Mafekings den ſinkenden Muth der Buren wieder auf
richten wird

Nach einer Drahtung aus Lourenzo Marquez wurden dort vier
deutſche Offiziere die mit Einführungsſchreiben von Leyds an hoch
geſtellte Burenbeamte nach Prätoria unterwegs waren verhaftet
nachdem eine zweite Unterſuchung ihres Gepäcks die auf Betreiben des
britiſchen Konſuls erfolgte Waffen und Munition zum Vorſchein
brachte Die Offiziere gaben vor auf einer Vergnügungsreiſe zu ſein

Kleine Chronik
Löbau 12 März Glück im Unglück Ein ſonderbarer Vor

fall ereignete ſich auf dem hieſigen Bahnhof Ein Arbeiter überſchritt denBahnübergang am Maſchinenhaufe um Schlacken aufzuladen als er

plötzlich von Krämpfen befallen auf das Geleiſe niederſtürzte Jm ſelben
Augenblick brauſte der Güterzug von Ebersbach heran Der Lokomotiv
führer ſah den auf den Schienen liegenden Mann konnte aber den Zug
nicht mehr zum Stehen bringen ſondern nur noch deſſen Fahrgeſchwindig
keit verringern Die Maſchine paſſirte infolgedeſſen den Ort wo der
Mann lag ehe ſie hielt und man gab den Ueberfahrenen bereits ver
loren Dieſer wurde auch ohne ein Zeichen von Leben zu geben unter
der Maſchine hervorgezogen und in den Packwagen gelegt Dann fuhr
der Zug in die Station ein wo bereits für den Ueberfahrenen ein Kranken
korb zum Transport beſtellt war Als man nun den Verunglückten aus
laden wollte fand man ihn wohl und munter Er ſtieg ſogar ſelbſt aus
und konnte dem herbeigeeilten Arzte verſichern daß ſein Eingreifen nicht
von Nöthen ſei

Kranichfeld 12 März Schadenfeuer Jn der Nacht zum
10 ds Mts wurde unſer Ort wieder von einer größeren Feuersbrunſt
heimgeſucht Das Feuer entſtand in der Scheune des Gaſthauſes zum
Löwen und ergriff bald das Gehöft des Oekonomen Lange und mehrere
andere Scheunen und Hintergebäude die trotz der eifrigen Thätigkeit der
von allen Seiten herbeigeeilten Feuerwehren den Flammen zum Opfer
fielen Der Schaden ſoll erheblich ſein

Hamburg 12 März Exploſion Heute Mittag hat ſich hier
ein beklagenswerthes Unglück ereignet Jn dem Waſchhauſe des neuen
allgemeinen Krankenhauſes fand bei der Dampfzeugmangel eine Exploſion
des Dampfrohres ſtatt bei welcher eine Perſon getödtet und vier
verletzt wurden

Bromberg 12 März Schreckensthat eines Geiſtes
geſtörten Der aus Berlin mit dem Nachtzuge hier eingetroffene Kauf
mann U ſtürzte ſich in einem Anfalle von Geiſtesſtörung aus einem
Fenſter des dritten Stockes auf die Straße und war ſofort todt

Zabrze Oberſchleſien 12 März Wieder hergeſtellt Der
bei der Grubenkataſtrophe auf Ludwigsglück Grube ſo ſchwer verletzte
Oberſteiger Thun und ſeine Frau die den Aerzten von dem eigenen
Körper Fleiſch zur Verfügung geſtellt hat um damit die ſchweren Brand
wunden ihres Gatten zur Heilung zu bringen ſind der Oberſchleſ
Volksſt zufolge ſo weit wieder hergeſtellt daß ſie am 1 April das
Lazareth werden verlaſſen können um einen Badeort aufzuſuchen

Münſter 12 März Eine Regimentsmutter Regiments
töchter hat es ſchon mehrere gegeben und ſind theilweiſe dichteriſch ver
herrlicht worden daß es aber auch Regimentsmütter giebt davon legt

GeneralAu eiger für Halle und den Saalkreis 14 März Nr 61alle Fahnenjunker Einjährig Freiwilligen und jungen Offiziere die im
Regiment gedient haben bei ihr gewohnt und ihre rührende faſt mütter
liche Anhänglichkeit und Pflege oft genug und dankbar empfunden Alle
dieſe wie das ganze Regiment das bei ihr aus und werden
der Tante Lohmar ein treues Andenken über das Grab hinaus bewahren

Moskan 12 März Vom Zuge zermalmt Gruben
unglück Eine ſchreckliche Kataſtrophe wird von der Station Jwanowo
der Jaroßlawer Eiſenbahn gemeldet Eine Meile hinter der Station ſtieß
ein Perſonenzug auf fünf dicht an der Eiſenbahnlinie fahrende Bauern
fuhren Drei Fuhren wurden zertrümmert wobei ſämmtliche Jnſaſſen
15 Männer und 3 Frauen ums Leben kamen Aus Poltawa wird
berichtet Jn der Steinkohlengrube Semedenorka ſtürzte der Fahrſtuhl
auf welchem ſich 20 Bergleute befanden in Folge Reißens des Seiles in
die Tiefe Nach den bisherigen Nachrichten ſind alle Verunglückten todt

Newyork 12 März Das neue Goldland Aus dem neu
entdeckten Goldland bei Kap Nome an der Küſte von Alaska kommen
immer mehr Berichte wonach es noch viel reicher ſei als Klondyke
Es ſollen ſich dort bereits über 5000 Goldgräber trotz des Winters an
geſiedelt haben und mit Beginn des Sommers wird ein noch größerer
r erwartet als er vor drei Jahren nach Klondyke erlebt wurde

as nene Goldland iſt viel leichter erreichbar als Klondyke Kap Nome
liegt an der Küſte und iſt von Seattle in zehn Tagen per Dampfer er
reichbar Das Land ſoll ohne jeglichen Baumwuchs ſein ſo daß alles
Holz zum Bau von Hütten und zur Feuerung aus Seattle herbeigeſchafftwerden muß Schon jetzt wird Holz mit do Dollars das Klafter ver

kauft Auch heißt es daß die Gegend höchſt ungeſund ſei was jedoch
angeſichts der Berichte über den ungeheuren Goldreichthum daſelbſt das
Goldfieber ſchwerlich dämpfen wird

Newyork 12 März Tod in den Flammen Jn einem von
Jtalienern bewohnten Miethshauſe in Newark New Jerſey brach eine
r z Feuersbrunſt aus bei der ſoweit bis jetzt bekannt iſt

5 Perſonen ums Leben kamen Der größte Theil der Verbrannten ſind
Kinder Das Feuer iſt vermuthlich angelegt worden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Geiſtliche Muſikaufführung in der St Moritzkirche Daz

Concert des Orgelvirtuoſen H Schwerdtfeger bot ein gewähltes Pro
gramm deſſen Ausführung leider das nicht hielt was es verſprach Zu
einem ruhigen Genießen wollte es faſt bei keiner Nummer des Pro
gramms kommen Das Beſte in der geren Aufführung waren die Orgel
vorträge des Concert Veranſtalters der ſich mit einer achtunggebietenden
Mannal und Pedaltechnik ausgerüſtet zeigte Sehr zu bedauern war es
daß er ſich die St Moritzkirche ausgeſucht hatte deren altes Orgelwerk
ſein Spiel ſtark beeinträchtigte Das Klappen der Pedale wirkte zuweilen
recht ſtörend und die Regiſter ließen was Farbenreichthum betrifft ſo
manchen Wunſch offen Trotzdem erkannte man ſofort daß ein tüchtiger
Spieler das alte Werk meiſterte Die gelungenſte Leiſtung war wohl die
Wiedergabe der moll Fuge vom Altmeiſter Händel Halles größtem
Sohne wenngleich die Einführung des Themas klarer hätte geſtaltet
werden können Jn dem Es dur Trio von Bach ſprachen die
ſanften Regiſter zu wenig an und in dem wundervollen Adagio
aus der moll Sonate für Orgel von Mendelsſohn kam der
ſtimmungsvolle Schluß nicht recht zur Geltung Der Triumph Chor
von Guilmant verlangt unbedingt eine moderne Orgel um die
beabſichtigten Klangwirkungen hervorbringen zu können Die mitwirkende
Sängerin Frl Eliſe Chriſter vermochte höheren Anſprüchen nicht zu
genügen Jn ihren zwei Geſangsvorträgen zeigte ſie wenig Seele auch
ihre Vokaliſation war anfechtbar ſo daß ſie nur wenig Jntereſſe erweckte
Der außerdem noch mitwirkende Herr Herbrechtsmeier aus Hannover
nannte ſich beſcheiden nur Violoncelliſt und hat damit Recht gethan denn
zu einem Virtuoſen einem Künſtler gehört noch viel mehr techniſche Fertig
keit und Sicherheit außerdem eine Vortragskunſt welche das Herz wirklich
erwärmt Davon iſt aber Herr Herbrechtsmeier noch ziemlich weit entfernt
Seine Ausführung des Andante in dur von Mozart noch des Adagios
von Tartini oder des herrlichen Abendliedes jener köſtlichen Perle in
welcher ſich Schumann an Tiefe der Empfindung dem gewaltigen Beethoven
nähert ging nicht weit über das Maß einer guten Dilettantenleiſtung
hinaus Leider machten ſich die Mängel der Orgel auch in der Begleitung
unliebſam geltend Das Concert war ziemlich gut beſucht M Frey

Aus der Amgebung
Gutenberg 12 März Familienabend Am Sonntage

wurde im Saale des Gaſtwirths Wittich ein Familienabend in Form
einer Lichtbildervorführung abgehalten Nach einer einleitenden Anſprache
des Paſtors Gollmus wurden in drei Theilen ungefähr 60 Bilder ge
zeigt welche die Beſchauer nach DeutſchOſtafrika führten Jeder Theil
war von allgemeinen Geſängen eingerahmt und jedes einzelne Bild wurde
mit Hülfe eines Textbuches erläutert Der Familienabend erfreute ſich
einer ſehr n Betheiligung

e Bennſtedt 12 März Familienabend Geſtern Abend fand
im Saale des Schöne ſchen Gaſthauſes ein Familienabend ſtatt Nach
einer kurzen Anſprache des Herrn Paſtor Theune ſangen die Schulkinder
abwechſelnd mit dem Männergeſangverein unter Leitung des Herrn Haupt
lehrer Raap Herr Dr Laſſe hielt ſodann einen Vortrag über Das
Volk der Buren Jn klarer leichtverſtändlicher Weiſe gab er zahlreiche
Beiſpiele über die Lebensgewohnheiten Sitten und Gebränuche der ſüd
afrikaniſchen Buren und ſchloß mit einem geſchichtlichen Ueberblick über
dieſen deutſchen Bruderſtamm Lauter Beifall lohnte alle Mitwirkende
für ihre Arbeit und Bereitwilligkeit

n Teutſchenthal 10 März Der Lehrerverein Schraplau
hielt geſtern auf hieſigem Bahnhofe eine Sitzung ab Nach einer Be
grüßung durch den Vorſitzenden hielt Kollege Nier Köchſtedt einen Vor
trag über das Thema Durch welche Mittel kann der Lehrer die Auf
merkſamkeit ſeiner Schüler wecken und fördern Am 28 April d J
findet die Hauptverſammlung mit Rechnungslegung und Jahresbericht in
Oberröblingen im Böhme ſchen Gaſthauſe ſtatt

d Eisleben 12 März Bahnprojekt Die Verwirklichung des
Projekts der Gewerkſchaft eine Bahnline vom hieſigen Bahnhof nach dem
Ottoſchacht T und von da nach der Krughütte herzuſtellen wird nicht mehr
lange auf ſich warten laſſen Wie beſtimmt verlautet iſt Termin zum
nächſten Freitag auf der Krughütte anberaumt zu welchem die Betheiligten
eingeladen ſind Durch dieſe Bahnlinie wird die Stadt von dem jetzigen
gewaltigen Fuhrverkehr ganz bedeutend entlaſtet werden

Delitzſch 12 März Zurückgekehrt Betrügereien
Der 12 jährige Schulknabe Karl Heiſeler von hier welcher ſeit dem
6 d Mts verſchwunden war iſt wieder da Der Bengel welcher durch
ſein Verſchwinden ſeine Eltern in ſchwere Sorge verſetzte hat ſich bei
Verwandten in Leipzig aufgehalten Der Wiegemeiſter der hieſigen
Zuckerfabrik Bern ſchneider hat ſich betrügeriſcher Manipulationen beim
Verwiegen der Rüben inſofern ſchuldig gemacht als er guten Freunden
mehr Centner herauswog als geliefert waren und das Manko durch
geringere Notirung bei anderen Rübenlieferanten ausglich Bernſchneider
hat den Schwindel in Gemeinſchaft mit mehreren Rübenlieferanten an
ſcheinend ſchon ſeit Jahren betrieben und ein feines Geſchäft dabei ge
macht Er entzog ſich der Verhaftung durch die Flucht

t Weißenfels 12 März Diebſtähle Sittlichkeits
vergehen Am Sonnabend wurden bei einem Kaufmann in der
Jüdenſtraße aus einem Vertikow 70 Mk geſtohlen desgleichen vor einigen
Tagen in der gr Kalandſtraße von einem Boden Wäſche Zwei halb
wüchſige Burſchen der Arbeiter Koch und der Schriftſetzerlehrling Bauer
überfielen in der Nacht zum Sonntag gegen 11 Uhr in der kl Burg
ſtraße ein auf dem Heimwege befindliches Dienſtmädchen Sie warfen es
auf einer Haustreppe nieder und während der Eine dem Mädchen den
Mund zuhielt verſuchte der Andere es zu vergewaltigen Einem hinzu
kommenden Polizeibeamten gelang es einen der Burſchen zu verhaften
während der andere entfloh Letzterer wurde geſtern Mittag gleichfalls
verhaftet

W Freyburg 12 März Unfall Bubenſtreich Als der
Adminiſtrator des Rittergutes Belleben geſtern Morgen auf dem Ritter
gute Gleina zwecks Ankaufes einen Ochſen beſichtigte wurde dieſer ſcheu
Dabei kam der Herr zu Falle und brach ein Bein Bubenhände er
brachen das Weinbergshäuschen des in den Prömmern gelegenen
Flechtner ſchen Weinberges und ſtahlen daraus das Handwerkszeug Außer
dem beſchädigten ſie einen größeren Theil der auf dem Grundſtücke ſtehenden

folgender Nachruf den Oberſtleutuant Frhr v Bothmer im Namen des Stachel und Johannisbeerſträucher
hier ſtehenden Küraſſier Regiments v Drieſen veröffentlicht ehrendes Zeug
niß ab Am 27 Februar entſchlief ſanft ohne vorausgegangene Krankheit
im 80 Lebensjahre Frau Lohmar Unmittelbar neben der Kaſerne des
Regiments im rummen Timpen wohnend iſt ſie ſeit 53 Jahren mit

Waſſerſtände Am 12 März Welßenfels Oberpegel 2,64
13 März Holle unterhalb 4 2,32 Trotha 2,96 12 März
Bernburg 2 42 Calbe Unterpegel 4 2,38 Obetpegel 2,00

dem Regiment eng befreundet und ſozuſagen verwachſen geweſen Faſt Dresden 0,50 Magdeburg 3,64
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Nr 61 Mittwoch
Jokales

Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 März
Der Haushaltsplan betr Fürſorge für die Hinterbliebenen der

ſtädtiſchen Beamten pro 1900 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit
17632,10 Mk ab Es ſind an 38 Empfangsberechtigte Penſionen in
Höhe von zuſammen 14794 Mk zu zahlen während 2761 Mk für un
vorhergeſehene Fälle eingeſtellt ſind ie eigenen Einnahmen der Kaſſe
aus Kapitalzinſen betragen 7839 Mk der ſtädtiſche érrb beläuft ſich auf
9793 Mk gegen 5869 Mk im laufenden Jahre Es iſt ein größerer Zu
ſchuß erforderlich weil in Gemäßheit der geſetzlichen Beſtimmungen die
via der Beamten in Wegfall gekommen ſind

Stadttheater Wie bereits erwähnt gaſtirt das Schlierſeer
Bauerntheater hier am Mittwoch nochmals und zwar in dem Anzen
gruberſchen Volksſtück Der Meineidbauer Die Vorſtellung iſt außer
Farbenabonnement doch haben Beamtenkarten gegen Zuſchlag von 50 Pfg
pro ar Giltigkeit Für Donnerſtag iſt Der fliegende Holländer
angeſetztChalia Theater Wir machen nochmals auf die heutige Benefiz

vorſtellung für Herrn Oberregiſſeur Rhode Ebeling Der Schlaf
wagencontrolleur aufmerkſam Morgen Mittwoch wird Moſers

Veilchenfreſſer wiederholt Am Donnerſtag beginnt das Wiener
Soubretten Theater nicht zu verwechſeln mit der Geſellſchaft welche
unter einem ähnlichen Titel einmal hier auftrat ein Gaſtſpiel am Thalia
Theater welches eine Reihe von luſtigen Operetten und Vaundevilles auf
führen wird Das Programm des erſten Abends enthält die komiſche
Operette Die überliſtete Scharwache Monsieur et Madame Denis von
Jaques Offenbach das carnevaliſtiſche Geſangsballet Jm Reiche des
Jokus und zum Schluſſe die Novität Ein Studentenſtreich

Jm Walhallatheater umfaßt der laufende Spielplan nur noch
wenige Abende und ſcheiden außer der Löwenbändigerin Mlle Marguerite
mit ihren ſieben Pracht Löwen auch die meiſten übrigen Künſtler

Philharmoniſche Concerte Herr Fritz Kreisler iſt an der
Lungenentzündung erkrankt Frau Dr Adrienne Kraus Osborne
hat ſich in freundlichſter Weiſe bereit erklärt die Solis an Stelle des
Erkrankten zu übernehmen Die Dame ſingt u A eine Arie aus Samſon
nnd Delila

Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 I Trieſt Miramar Venedig
lautet das Programm dieſer Woche Die bisher vorgeführten Reiſen
konnten als ganz vorzügliche bezeichnet werden die gegenwärtige übertrifft
aber an Schönheit alle vorhergegangenen Herrliche Städtebilder wechſeln
mit von Kriegs und Frachtſchiffen belebten Hafenpartien Landſchaften e
ab Jn nächſter Woche wird Berchtesgaden wo im Vorjahre unſere
Kaiſerin mit den jüngſten Prinzen weilte ausgeſtellt werden

Familienabend des Domjugendvereins Am Mittwoch den
14 d Mts wird der Domjugendverein Abends 8 Uhr im Neuen
Theater einen Familienabend abhalten Das Programm bietet in ge
wohnter Weiſe eine bunte Folge von Ernſtem und Heiterem zur Unter
haltung und Belehrung Wir machen beſonders aufmerkſam auf den
Vortrag welchen Paſtor Nietſchmann über Händel als Menſch
zugeſagt hat

Der Parochialverband hatte ſich an das Konſiſtorium mit der
Bitte um einen Zuſchuß in Höhe von 7200 Mk zur Durchführung des
PfarrerBeſoldungsgeſetzes gewandt und zwar aus dem Fonds welchen
der Staat zu dieſem Zwecke bereitſtellte Die 7200 Mk ſind auch bereits
da dieſer Vetrag den aufgeſtellten Normen entſpricht in den Etat des

laufenden Jahres eingeſtellt Wie wir hören iſt der Zuſchuß vom
Konſiſtorium abgelehnt worden Es dürfte deshalb eine weitere Er
höhung der Kirchenſteuer welche ſchnell von 6 Proz Zuſchlag zur Ein
kommenſteuer auf 9 Proz ſtieg nothwendig werden

Von der Univerſität Geh Juſtizrath Prof Dr Loening
lehnte einen ehrenvollen Ruf an die Univerſität Göttingen ab

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat als Mitglieder aufgenommen Profeſſor
Dr Richard Abegg Privatdozent der Chemie und Abtheilungsvorſteher
am chemiſchen Univerſitäts Laboratorium in Breslau Fachſektionen für
Phyſik und Meteorologie ſowie für Chemie den Privatgelehrten Dr Alfred
Voeltzkow in Straßburg Fachſektionen für Zoologie und Anatomie
ſowie Anthropologie Ethnologie und Geographie

Guter Lehrerfolg Ein Schüler der Krauſe ſchen Privat
lehranſtalt beſtand dieſer Tage die Maturitätsprüfung nach nur 10monat
licher Vorbereitung trotzdem er nur die Vorbildung eines Einjährig Frei
willigen mitbrachte Der Erfolg iſt um ſo bedeutender als der junge
Mann vor ſeinem Beſuch genannter Anſtalt 21 Jahre lang nichts für
ſeine ſchulmäßige Weiterbildung gethan und alſo von ſeinem ehemaligen
Unterſekundanerwiſſen natürlich auch noch ein gut Theil verſchwitzt hatte

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech
einrichtungen in Schmiedeberg und Roßleben ſind zum Sprech
verkehr mit Halle Trotha und Ammendorf zugelaſſen Die Sprechgebühr
beträgt für Schmiedeberg 1 Mk für Roßleben 25 Pfg

Rückfahrkarten zum Oſterfeſte Auf den preußiſchen Staats
eiſenbahnen ſowie den meiſten deutſchen anſchließenden fremden Eiſen
bahnen wird zum Oſterfeſte die Geltungsdauer der gewöhnlichen Rückfahr
karten von ſonſt kürzerer Dauer welche am Dienstag den 3 April d
und an den folgenden Tagen auch nach dem Feſte gelöſt werden bis ein
ſchließlich Freitag den 27 April d verlängert

Blaues Kreuz Am Freitag den 16 März um 8 Uhr Abends
wird der Halleſche Mäßigkeitsverein zum Blauen Kreuz im großen
Saale der Kaiſerſäle ein öffentliches Volksconcert veranſtalten Es
werden neben verſchiedenen gemiſchten Frauen und Männer Chören
einige Quartetts und Soli für Sopran Alt Violine und Klavier zum
Vortrage gelangen und außerdem von Herrn Paſtor Simſa eine An
ſprache über das Thema Mäßigkeit oder Enthaltſamkeit gehalten
werden Einen Concertflügel hat die Firma C Rich Ritter bereit
willigſt zur Verfügung geſtellt Der Eintritt koſtet 10 Pfg Die Ver
kaufsſtellen für Eintrittskarten ſind aus dem Jnſeratentheile zu erſehen

Der Gewerkverein der Tiſchler und verwandte Berufe
Hirſch Dunker nahm am Sonntag Nachmittag in ſeiner außerordent

lichen Verſammlung Stellung zur Lohnbewegung der hieſigen Tiſchler
Es herrſchte allgemein die Anſicht daß eine Aufbeſſerung der Arbeits
verhältniſſe im Tiſchlergewerbe wohl nothwendig ſei da die Anſprüche an
den Arbeiter immer größere werden infolge der ſtets ſteigenden Wohnungs
wie auch der Lebensmittelpreiſe die Verſammlung ſtimmte nachſtehenden
Forderungen die einzeln durchberathen wurden zu 40 Pfg Minimal
Stundenlohn für Tiſchler und Maſchinenarbeiter welche bisher 35 Pfg
Stundenlohn hatten 10 Proz Aufſchlag für diejenigen welche mehr als
35 Pfg verdienen 25 Proz für Ueberſtunden und 50 Proz für Sonntags
und Nachtarbeit letztere von 9 Uhr Abends ab 9 ſtündige Arbeitszeit
Sonnabends und Montags 9 Stunden Abſchaffung der Akkordarbeit
Lohnzahlung am Freitag 2,50 Mk pro Tag als Montage Geld Die
Freigabe des 1 Mai hielt man nicht für eine Arbeiterforderung und er
ledigte deshalb dieſen Punkt durch Uebergang zur Tagesordnung Zum
Schluß wurden die Mitglieder aufgefordert bei event Arbeitseinſtellung
ſich ſofort beim Kaſſirer zu melden damit ſie auch die ihnen vom erſten
Tage an zuſtehende Unterſtützung von 2 Mark pro Tag rechtzeitig em
pfangen8 Verband deutſcher Bureaubeamten zu Leipzig Kreis
verein Halle a S Jn der letzten Verſammlung gab der Vertrauens

GeneralAuzeiger für Halle und den Saalkreis
gaben des Verbandes er erläuterte ſeine Einrichtungen Stellenvermittlung
Ünterſtützungskaſſe Kranken und Begräbnißkaſſe Sterbekaſſe Verſicherung
gegen Stellenloſigkeit Rentenkaſſe u ſ Hoffentlich gelinge es das
jenige Intereſſe für den Verband zu erwecken welches erforderlich ſei um
den ſtiefmütterlich behandelten Bureaubeamtenſtand auf eine beſſere wirth
ſchaftliche Stufe zu bringen

Höhere Seifenpreiſe Die Vereinigung der Seifenfabrikanten
von Rheinland und Weſtfalen ſowie Nordweſideutſchland hat wieder eine
Erhöhung der Preiſe beſchloſſen Sie erläßt folgendes Rundſchreiben an
ihre Kunden Die anhaltende Preisſteigerung aller zur Seifenfabrikation
erforderlichen Rohſtoffe hat heute gegen früher eine Höhe bis zu 70 Proz
erreicht Nicht allein ſämmtliche Oele und Fette ſondern auch die Alkalien
haben wiederum eine weſentliche Preisſteigerung erfahren Jnfolgedeſſen
hat die unterzeichnete Vereinigung ſich genöthigt geſehen die Verkaufspreiſe
für Schmierſeifen um Mk 1 pr 50 Ko und für Kernſeifen harte
Seifen um Mk pr 50 Ko zu erhöhen um dieſe mit den Preiſen
r in Einklang zu bringen Die Preiserhöhung tritt ſofort
in Kraft

Betriebsſtörung Geſtern Nachmittag gegen 51 Uhr verſagten
die Akkumulatoren des Wagens Nr 15 der Straßenbahn am Leipziger
Thurm Der defekte Wagen wurde nach dem Depot geſchoben Hier
durch entſtand eine Betriebsſtörung von einigen Minuten

Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht brachen Diebe in
den Laden des Fleiſchermeiſters Hoinkis Leipzigerkraße ein und ſtahlen
aus der Ladenkaſſe das Wechſelgeld im Betrage von etwa 6 Mk Aller
Wahrſcheinlichkeit nach iſt der Diebſtahl von den jugendlichen Verbrechern
ausgeführt die in den letzten Nächten bereits in verſchiedene Geſchäfts
lokale einbrachen und die Kaſſen plünderten Die Diebe nehmen nur
Geld alle anderen Sachen laſſen ſie unberührt liegen Hoffentlich gelingt
es bald die Burſchen abzufaſſen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 12 März
Meſſerſtecherei Am 22 Oktober hatte der Rauchklub Braſil

eine Tanzfeſtlichkeit in einer Gaſtwirthſchaft in Diemitz Jn dieſe Geſell
ſchaft verſuchte auch der 20 jährige Schloſſer Max Hollbach mit einigen
Freunden einzudringen Da ſie auf den Vorſchlag des Vereinsvorſtandes
einen Beitrag zu entrichten nicht eingehen wollten ſo wurden ſie aus dem
Saale hinausgewieſen Hierüber erboſt ſtellte ſich H mit ca 10 ſeiner
Freunde vor dem Lokale guf um über den erſten beſten der ins Freie
trat herzufallen und an ihm ihr Müthchen zu kühlen Trotz vorauf
gegangener Warnung ließ ſich der Gärtner Andree verleiten den Saal zu
verlaſſen und hinanszugehen Als er wieder zurückkam und an der Gruppe
der Burſchen vorüberging wurde er umringt und alsbald hagelten von
allen Seiten Stockhiebe auf ihn Er wurde zu Boden geriſſen und Holl
bach verſetzte dem völlig Wehrloſen der nichts zu ſeiner Vertheidigung in
der Hand hatte unter dem Rufe Das iſt ja auch einer von denen
mehrere erhebliche Stiche mit einem Taſchenmeſſer in den Hinterkopf und
linken Arm Der Onkel des der die Sache von Weitem ſah und ihm
zu Hülfe kommen wollte wurde ebenfalls von den rohen Geſellen mit
Stöcken geſchlagen und in einen Graben geworfen Es wurden bei dem
A zwei Stiche im linken Arm und drei Stiche im Hinterkopf konſtatirt
in Folge deren er 16 Tage in der Klinik zubringen mußte und arbeits
unfähig war Der Angeklagte gab an in Nothwehr gehandelt zu haben
er habe in der allgemeinen Prügelei um ſich herumgeſtochen ohne zu
wiſſen wohin Dieſe Ausrede wird jedoch vollſtändig widerlegt Obgleich
der Angeklagte noch unbeſtraft iſt ſo beantragt der Staatsanwalt doch
mit Rückſicht auf die äußerſt freche Rechtsverletzung 1 Jahr Gefängniß
Das Gericht erkennt wegen gemeinſchaftlich mit Anderen begangener vor
ſätzlicher Körperverletzung auf eine Gefängnißſtrafe von 9 Monaten

Ein unverbeſſerlicher Schwindler und Spitzbube ſtand in
der Perſon des 26jährigen Arbeiters Max Hopf vor Gericht Nachdem
dieſer bereits als 14jähriger Bengel wegen ſchweren Diebſtahls mit 1 Jahr
Gefängniß beſtraft war kam er nach Verbüßung dieſer Strafe häufiger
wegen Betruges und Diebſtahls mit den Strafgeſetzen in Konflikt Auch
jetzt war er wiederum des Betruges und Diebſtahls angeklagt Jm De
cember hatte er nach ſeiner Entlaſſung aus dem Gefängniß bei dem Guts
beſitzer B in Brachſtedt eine Stelle als Dienſtknecht erlangt Eines
Sonntags bat er ſeinen Herrn um einen Lohnvorſchuß von 10 Mk um

14 März SeiteLondon 13 März Meldung des B Jn Bezug auf
die Friedensanträge der Burenrepubliken verſichern unterrichtete
Kreiſe im letzten Miniſterrathe ſei keine Einigung zu erzielen geweſen
weil ein Theil der Miniſter den extremen Forderungen Chamber
lains die dieſer in fünfviertelſtündiger leidenſchaftlicher Rede begründete
die Zuſtimmung verſagte

London 13 März Meldung des B Die Central
News meldet daß ein hervorragendes Mitglied der engliſchen
Regierung im Laufe der Unterhaltung während der vorletzten Nacht er

klärte daß die Entwaffnung und Demolirung der Buren
feſtungen der Anfang des Friedens ſein müßte

London 13 März Reut Bur Aus Ventersvley wird vom
geſtrigen Abend gemeldet Nach dem Kampfe bei Driefontein marſchirten
Truppen Roberts raſch hierher die Kavallerie voran Ueber die Buren
lief heute Morgen die Meldung ein daß ſie in Stärke von etwa
12000 mit 18 Geſchützen eine Stellung auf einer Reihe von Kopjes
einnehmen die den direkten Weg nach Bloemfontein das jetzt nur noch
15 Meilen entfernt iſt beherrſchen Die engliſchen Truppen umgingen
die Stellung des Feindes

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
10 März Der Bäcker Walter Stolle und Jda Schondorf Fleiſcher

ſtraße 20 und Fürſtenthal 60 Der Schloſſer Guſtav Brinck und Luiſe
Thiele Raffinerieſtraße 7 und Leſſingſtraße 21 Der Verſicherungsbeam
Max Hübner und Anna Conrad Neue Promenade 13 und Herrenſtraße 6
Der Bergmann Albert Zutz und Minna Rechenberg Gerbſtedt und Halle a/S

Der Gärtner Paul Charton und Emma Junge Raguhn und Halle a/S
Der Glaſermeiſter Hugo Pöllner und Klara Keindorf Zeitz und Dryander

ſtraße 20 Der Konditor Max Schlegel und Dorothee Regener Leipzi
und Halle a/S Der Fuhrwerksbeſitzer Hermann Erbus und Helene Knof
Lerchenfeldſtraße 20 und Zappendorf Der Fleiſcher Hermann Ochſe und
Lina Sennewald Merſeburg und Beeſen

Eheſchliefzungen
10 März Der Handarbeiter Hermann Fröhlich und Marie Raue Merſe

burgerſtraße 14 und Schwetſchkeſtraße 10 Der Werkführer Auguſt Orling
und Emma Wiebach Wilhelmſtraße 32 und Ackerſtraße 7 Der Lohgerber
Otto Merkert und Eliſe Wehnemann Spitze 5 und Merſeburg Der
Schloſſer Guſtav Müller und Blanca Miſſelwitz Raffinerieſtraße 3 und
Schloſſerſtraße 16 Der Eiſendreher Paul Vogel und Bertha BihligSchwetſchkeſtraße 5 und Ludwigſtraße 13 Der Handarbeiter Reindol

Buchmann und Henriette Bahn Kurfürſtenſtraße 79 und Hagenſtraße 7
Der Tiſchler Karl Pollnow und Minna Lange Leipzigerſtraße 71 Der
Maurer Joſeph Hagemann und Auguſte Frieß Hardenbergſtraße 37 und
Schillerſtraße 26 Der Arbeiter Guſtav Mennicke und Anna Gramatzki
Leſſingſtraße 5 und Gr Klausſtraße 22

Geboren
12 März Dem Kellner Albert Werner ein S Albert Kellnerſtraße 9

Dem Bahnarbeiter Auguſt Sengewald ein S Kurt Anhalterſtraße 7
Dem Apothekenbeſitzer Hubert Bernhardt eine T Jlſe Geiſtſtraße 15
Dem Kaufmann Max Gutermann ein S Louis Leipzigerſtraße 23 Dem
Weißgerber Karl Erdmann eine T Hedwig Spitze 15 Dem Schuhwaaren
händler Maximilian Wetterling eine T Elſe Geiſtſtraße 85 Dem Bankier
Karl Michgelſen eine T Gertrud Magdeburgerſtraße 23 Dem Schneider
Emil Bogen ein S Robert Friedrichſtraße 2 Dem Tiſchler Hermann
Renſch eine T Agnes Wolfſtraße 22 Dem Fleiſcher Hermann Rockendorf
ein S Erich Schützenſtraße 11 Dem Tiſchler Emil Zabel ein S Alfred
Bernhardyſtraße 22 Dem Arbeiteraufſeher Anton Kazmierezak eine T
Franziska Entbindungs Jnſtitut Dem Maurer Paul Deetz eine T
Gertrud Bäckerſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Otto Bahn eine T Selma
Pfännerhöhe 46 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Eichmann eine T Frieda
Ladenbergſtraße 2 Dem Tiſchlermeiſter Hermann Schneckenberg eine T
Minng Thorſtraße 26 Dem Handarbeiter Friedrich Grunewald ein
Diakoniſſenhaus Dem Privatmann Guſtav Richter eine T Martha
Sternſtraße 3 Dem Bürſtenmacher Guſtav Thiemann eine T Eliſabeth
Schillerſtraße 26 Dem Zimmermann Wilhelm Tittmann eine T Frieda
Mühlrain 6

ſich wie er angab einen getragenen Anzug in Halle zu kaufen Zu
dieſer Reiſe nach Halle zog er auch noch ein Jacket eines Knechts an und
band ſich deſſen blauſeidenes Halstuch um Er vergaß jedoch am Abend
das Wiederkommen und fuhr mit dem erſchwindelten Gelde und den ge
ſtohlenen Sachen in ſeine Heimath Das Gericht erkennt mit Rückſicht
auf die hohen Vorſtrafen wegen Betruges und Diebſtahls im ſtrafſchärfenden
Rückfalle auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß

Ein alter Gauner der bereits häufiger Gaſt der Strafanſtalten
geweſen iſt ſtand in der Perſon des Gelegenheitsarbeiters Koch aus
Merſeburg unter der Anklage des rückfälligen Diebſtahls Dem Gaſtwirth
P zu Merſeburg waren jedesmal wenn ſich der Angeklagte in ſeinem
Lokale aufgehalten hatte Cigarren verſchwunden ohne daß er beſtimmten
Verdacht hätte äußern können Er beſchloß daher den Angeklagten als
ſich dieſer eines Tages wiederum in der Gaſtſtube befand auf die Probe
zu ſtellen Nachdem P vorher ſeinem Hausdiener geſagt hatte er möge
ſich hinter der Thür verſteckt halten und aufpaſſen ſtellte er eine Kiſte
Cigarren auf den Schrank und legte ſich im Nebenzimmer auf ein Sopha
Es dauerte auch nicht lange bis der Angeklagte in das Zimmer trat
Da er glaubte daß der Wirth der gehörig ſchnarchte in tiefen Schlaf

eſunken ſei ſo viſitirte er dieſem mit der Gewandtheit eines geübten
Taſchendiebes ſämmtliche Kleider Er entwendete ihm aus der Hoſe eine
Bürſte Schlüſſel und einiges Kleingeld dann nahm er ihm die Uhr aus
der Weſte und wollte ſich gerade mit ſeinem Raube entfernen als ihn der
Wirth der ſich nur ſchlafend geſtellt hatte faßte Der Dieb wurde zu
1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus ſowie 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Telegramme und letzte KHachrichten
Amſterdam 13 März Wolff s Bur Von vertrauenswürdiger

Seite im Haag wird beſtätigt daß Präſident Krüger ſich mit der
Bitte um Jntervention an die Großmächte und zwar durch die Konſuln
der in Prätoria diplomatiſch vertretenen auswärtigen Regierungen ſowie
an die belgiſche die holländiſche und die ſchweizeriſche Regierung ge

wendet hat
Paris 13 März Meldung des Kl Der Temps meldet

aus London in dortigen Militärkreiſen herrſche große Unruhe über
das Eintreffen der Nachricht wonach zwei Regimenter Lord
Kitcheners von einer Afrikandertruppe niedergemetzelt worden
ſeien

London 13 März Meldung des Kl Die Friedens
vorſchläge von denen ſeit einigen Tagen die Rede iſt ſind der
engliſchen Regierung durch Vermittlung des amerikaniſchen Konſuls
in Pretoria zugegangen Die Regierung verwies indeſſen den Ver
mittler an Lord Roberts der allein bevollmächtigt ſei eine Ent
ſcheidung zu treffen Direkte Verhandlungen zwiſchen London und Pretoria
ſind ſomit nicht gepflogen worden

Geſtorben
12 März Des Arbeiter Auguſt Kühne Ehefrau Wilhelmine geb Ehring

41 Klinik Wittwe Friederike Stoye geb Hoffmann 67 Barfüßer
ſtraße 8 Der Maurer Guſtav Meiſe 63 Geiſtſtraße 56 Der Auf

Des Arbeiter Friedrich
Wittwe Emilie Stoye

Wittwe Helene Sommer geb Hauer

ſeher Auguſt Putzmann 64 Bergmannstroſt
Hufenreuter S Friedrich 5 Ludwigſtraße 41
geb Walter 88 Siechenanſtalt
70 Klinik Des Kaufmann Auguſt Müller T Lydia 1 Germar
ſtraße 3 Der Maler Karl Klemm 34 Klinik Des Bäcker Fran
Klaußnitzer S Paul 2 Merſeburgerſtraße 19b Wittwe Roſine Wutzl
geb Eſpenhain 67 J Königſtraße 70

Kirchliche Nachrichten
Giebichenſtein Mittwoch den 14 März Nachm 3 Uhr Prüfung der

Cröllwitzer Konfirmanden Herr Paſtor Kunitz Abends 6 Uhr Paſſions
gottesdienſt Herr Prov Vikar Heitmann

Donnerstag Abends 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde Friedensſtraße 34 Herr
Paſtor Meltzer

r Ha on
Inhaber Philipp Bngel

Gegründet 1838

s Wiesbaden S
Telephon 466

m ee e
verh ertheilen prompt u diskret

nuaſſonaſes Tuskunftsbareau Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des

Langestrasse 46

e e
über Geschäfts und PrivateAus ün 48 auf alle Plätze der Welt
Beyrich Greve Inter

Voransſichtliches Wetter am 14 März 1900
Windig veränderliche Bewölkung warm mit etwas Regen

General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollenmann Herr Benner einen kurzen Ueberblick über die Ziele und Auf

MWinerwagen

Den Eingang gsümmtlicher Nenheiten für Frühjahr

C E H Fächerfür jedes Alter
beehren sich anzuzeigen

und Sommer in

Ainderbettstellen
Aen autgenommen Hamen Flousen Kadfahr und KReform Heinkleider für Damen und Kinder

Greschwur J üciel 101 Leipzigerstr IOLB
Fernsprecher 647

e

e
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Seite 4 Mittwoch GeneralAnzeig r für Halle und den Saalkreis 14 März Nr 61
Infolge erheblicher Preisſteigernugen aller

Wir bitten um gefällige Kenntnißnahme

Karl Berger 6 A Boehme

Th Loebeling A G Lutsche
E ObstfelderRohe Rob Rocke

Geſchäftohücher Papirr und Schrrihwaaren
ſowie der Löhne und anderer Unkoſten können auch wir mit einer

Preis Erhöhung
nicht mehr zurückhalten umſomehr da nus das Beſtreben leitet auch fernerhin die ein
geführten guten und bewährten Fabrikate beizubehalten

Otto Böttcher A Bonnardt H Bretschneider
Paul Buschbeck Ludw Ellissen A Fritze Garl Grunewald Aug Henning

Albin Hentze Herm Köhler E Kressmann Ernst Lehmann Friedrich Linse
Friedr Malsch Pr Müller Gustav Müller

A Oehlert Albert Pfautsch Garl Pritschow G Puppendick
Friedrich Rosch Friedr Rümpler Fr ScohatzSchröder Franz Schwarz Wilh Schwarz Paul Simon A Hugo Springstoin

Otto Strube Rich Wagner Aug Weddy Hugo Winkler J Zoebisech
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8tlan
Vorzügliche Qualität
Solideſte Arbeit
Grsſzte Dauerhaftigkeit
Ceichtigkeit und Elaſtizität

Der beste Radreifen

a

Summa

Gontinonta Pyeumatfie

Prauen ndustries u Kunstgew Schule
acndemische Lehranstalt I Rangesfür modernste Damenschneiderei und Wäsche Confection
ltestée und bestrenommirte am Platze

Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüber
Prospecte gratis u franco durch die Vorsteherin Frl Clara Martini

24e e F a Ver Seine Inder

e lieb hatder giebt ihnen

n

M

,Honopol

VRahrungsmittelbranche
Central Bureau

welches

Knorr s Hafermel

c

S S e ae

e ce

Langbein s Krehbs Extract

giebt die beſten Krebsſuppen
Zu haben in allen Geſchäften der

Berlin Kalkreuthstrasse

J e e e e SG e e e
S h wie hochtragende und ihenx

unstreitig die beste
Kindernahrung
leicht verdaulich

und knochenbildend
Deberall zu haben

in Packeten à und Kilo

n

ist e

e S

bücher

Petto m on on n e

e in nnübertroffener
h Answahl empfiehlt
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se rouve dans les Principales Maisons
P S Der Liqueur Grand Marnier enthält nur Cognac

fine Champagne und ist durch amtliches Schreiben vom 25 Mai 1899
der Firma Marnier Lapostolle G Co Neauphle le Chateau
bei Paris bescheinigt worden dass dieselbe für die gesammte Fabrikation
niemals Alkohol sondern lediglich Cognac eingeführt hat Der grosse
Erfolg den der Liqueur Grand Marnier in allen Ländern bat
ist der absoluten Reinheit und aussergewöhnlich feinen Qualität zu
verdanken

Gelhes Band
Grünes Band
Rotfhes Band

i billigſt aufgepolſtert

ſtark vern et

FI 7,00 MK I PI 4,00 MK

12,00 M 6,650
Hauptniederlage

Grossherzogl SächsGebr Zorn Hoflieferanten
en

W kd n Pack
5 9

bretter 1,25 6 gr Plättbretter

Sophas und Matratzen werden

m Ströfer Zwingerſtr 10
Echte

Berl geſchl
Glanz

garantirt nicht
ſengend

kohlen f Plätten
30 u 35

Glühſtoffplätten
3 Aermelplätt

m ſchwer
Bezug 4,50 Ac Wring u Waſchmaſchinen

Gustav Rensoch Poſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Glüh

e Kühe haben preiswerth abzugeben

beſten

Maumann s Nähmaschinen e

Nähmaschinen und Fahrrad Handlung

Gebr Friechmann Marieuſtr

Otto CGisoke NMacht

Fernſprecher 9582 Halle a Gr Steinſtraße

v 3 h inNaumann s Nähmaschinen er

netſten für

Inhb Oscar Schilt

S h er
9 SussSe an

der gesetzlich geschützte Original Süssstoff

Arztlich empfohlen
Vollkommen unschaädich

z e Saocharin Tablettenvorzüglich geeignet

1 TABLETTE
Nr I 110 fach Ersatz für I /2 Stück Würfelzucker

2 I180 fach o Pfund Zucker
o 3 350 fach h4 350 fach 2 i /2
Ersaiz für ſFfund Zuoſrer 10 r

Schmeckt angenehm süss wenn gelöst

cent ügea

j Man verlange überall ausdrücklich SACCHARIN

Die hömf x
iſt die leiſtungsfähigſte dauerhafteſte mithin billigſte Nähmaſchine
der Gegenwart Alleinverkauf bei

Große Steinſtraße 67H Schöningz e Schimmelſtraße
Ferner empfehle Teutonia Winſelmann u ſ wNähmaſchiuen als bewährte Marken zu ſolideſten reiſen

Reparatur Werkſtatt

10 J NeuNeu
lluminatfions Fostharten

Ansießten von MNalle
ätte Schaufenster Dehoration aus beachten

Nu Veòdy Weipaigerstr 2122
Soeben wieder eingetroffen

Lösl Frühstück Suppen
Gemüse u Kraftsuppen

Bouillon Kapseln
Suppen Würze

bei Carl Lange Kleine Ulrichstrasse 26
Aue Felder werden in der Nähe alles un

KkKnufen gesmeht Genaue
9
S
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